
   

               Pressewart 
               Hessischer Fechterverband e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

26.03.2009 

 
UFC Frankfurt und FC Offenbach dominieren den Hessischen Degen 
 
Die Hessischen Schüler- und Jugendmeisterschaften in Frankfurt endeten mit einem wahren 
Medaillenregen für zwei hessische Vereine. Im Herrendegen wurde das Turnier vom austragenden 
Universitätsfechtclub dominiert, im Damendegen trumpften die Mädchen des FC Offenbach groß auf. 
 
Besonders im B- und A-Jugend Bereich zeigten sich teilweise große Klassenunterschiede: Bereits im 
Herrendegen Jg. 1996 gab es bei 14 Startern ein vereinsinternes Finale der UFC Fechter Killian Farrell 
und Luis Haan, welches letzterer mit 10:6 für sich entschied. Auch im Jahrgang 95 kam der Sieger aus 
Frankfurt, diesmal allerdings vom FTV. Daniel-Mike Brainman konnte im Herrendegen den einzigen 
Hessenmeistertitel der B- bzw. A-Jugend erringen, der nicht an den austragenden UFC Frankfurt ging.  
 
Besonders deutlich wurde dies im A-Jugend Wettbewerb, wo sich gleich vier UFC-Fechter unter den 
letzten Acht im starken, 27 Teilnehmer fassenden Feld platzierten. Gold, Silber und Bronze für Reinhard 
Weidlich, Luis und Moritz Weitbrecht. Lediglich die SSG Bensheim war mit drei Vertretern in der 
Finalrunde und Bastian Büttner auf dem geteilten dritten Rang noch in den Medaillenrängen vertreten. 
Nicht verwunderlich deshalb auch das Ergebnis der Mannschaftskämpfe: Der UFC Frankfurt I setzte 
sich im Finale gegen die SSG Bensheim mit 45:31 durch, die Mannschaft des UFC II belegte Rang drei. 
 

 
Bild: Siegerehrung im A-Jugend Herrendegen-Wettbewerb 
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Im Damendegen zeigte sich dasselbe Bild, die Gewinner kamen nur diesmal nicht aus Frankfurt, sondern 
vom Fechtclub Offenbach. Im jüngeren B-Jugend Jahrgang 1996 - der erstaunlicherweise deutlich 
besser als der ältere Jahrgang besetzt war - setzte sich Nadine Stahlberg im Finale gegen Hannah 
Engelhardt (SSG Bensheim) durch und holte damit Gold. Bronze teilten sich Anna Jonas und Martha 
Frank (UFC Frankfurt). Den Titel im älteren Jahrgang 1995 sicherte sich Abigail Stech, natürlich vom FC 
Offenbach.  
 
Stech war es auch, die sich in der A-Jugend durchbeißen konnte. Sie gewann den Titel gegen ihre 
sichtlich enttäuschte Vereinskameradin Florina Plachta im Finale mit 15:11. 
Gleich sechs der acht Finalplätze beanspruchten die Offenbacherinnen für sich und demonstrierten damit 
eindrucksvoll ihre Dominanz in Hessen. Nur Anne Constantinescu – wieder mal vom UFC Frankfurt – 
konnte mit Rang 3 eine vollständige Offenbacher Inanspruchnahme der Medaillen verhindern.  
 
Der aufmerksame Leser wird sich nun sicher denken können, was folgt: Damendegen-
Mannschaftswettbewerb mit der Finalbegegnung … Na? Richtig! FC Offenbach gegen UFC Frankfurt. 
Endstand 45:22 für den FCO und ein weiterer Hessenmeistertitel. Platz drei ging an die Startgemeinschaft 
Darmstadt/TG Hanau.  
 
Lediglich in den Schülerjahrgängen 1999, 1998 und 1997 waren der UFC und der FCO nicht immer 
Sieger. Hier konnten sich besonders im Herrendegen auch kleinere Vereine wie z.B. der sehr erfolgreiche 
VFL Marburg gut in Szene setzen. Im Damendegen lag es vermutlich eher daran, dass der Fechtclub 
Offenbach keine einzige Starterin im Schülerbereich an den Start brachte.  

 

 
Bild: Die Siegerinnen des A-Jugend Wettbewerbs 
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